
GESUCHT: NEUE
GALIONSFIGUR

URS HIRT UBER DEN ABGANG VON JOSEF FELDER

BEI UNIOLIE (FLUGHAFEN ZÜRICH AG)

Josef Felder, CEO von Unique (Flughafen Zürich
M), hat aufAugust 2008seinen Rücktrittein-
gereicht. Man kann davon ausgehen, dass er be-
reits früherdieVerantwortung seinem Nachfol-
ger wird, welcher nun vom Verwal-
tungsrat unter PräsidentAndreas Schmid inter-
national und via Head Hunter gesucht wird.

Vor 18 Jahren stieg Felder in die Luftfahrt-Indus-
trie ein. Während neunjahren war er in ver-
schiedenen Funktionen tätig, zuletzt als 51v. Di-
rektor bei Crossair. 1998 wurde er Direktor der
FIG (Flughafen Immobilien-Gesellschaft) und
seit 30-März 2000 zeichnet er als CEO tür
Unique (Flughafen Zürich AG) verantwortlich.

Er war massgeblich an der Fusion der FIG und
derFDZ (Flughafen Direktion Zürich) zur
Unique (Flughafen Zürich AG) beteiligt. In seine
Zeit fallen einschneidende Ereignisse wie 9/11
oder das Grounding der Swissair. Mit der Fertig-
stellung der 5. Bauetappe unter seiner Führung
hat sich der flughafen Zürich für die Heraus-
forderungen der Zukunft fit gemacht und
zählt bezüglich Kundenzufriedenheit und Qua-
litätwieder zu den beliebtesten Airports.

Auch in schwierigen Zeiten hat sich Felder stets
derDiskussion gestellt. Dass er sich bei der ver-
fahrenen Situation um die Entwicklung des
Flughafens — speziell im Vorfeld der Abstim-

mung die Plafonierungsinitiative — nun
etwaszurückhält,dürfte mit dem nun ange-
kündigten Rücktritt zu tun haben. Die Gegner
der Initiativeverlieren eine Galionsfigur, die
sich für eine liberale und entwicklungsfähige
Flughafenpolltik eingesetzt hat.

Felder wid mit dem Flughafen identifiziert.
sein Wort hat Gewicht und seine Ausführun-
gen — wenn auch Partei — sind fundiert. Sein
Wissen und seine Kontakte sind in verschie-
densten Gremien gefragt: Er ist Präsident der
Swiss International Airport Association, im Vor-
standsausschuss der Aerosuisse und Member
ofthe l3oard vonAirports Council International.
VR-Präsident Schmid muss einen Nachfolger
finden, der Kontinuität und Zukunftsorientie-
rung verkörpert. Die Herausforderungen an
den Flughafen Zürich werden nicht kleiner.

SolIto Reymond Cron im heute erwarteten Urteil

zum Batigroup-Prozess schuldig gesprochen
werden, dürfte erals Direktor desBundesamtes
für Zivilluftfahrtwohl nicht mehr tragbar sein.
In der Schweizer Luftfahrt-Industrie müssten
aufeinen Schlaggleich zwei Schlüsselfunktio-
nen neu besetzt werden. Bidd Set 6
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